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Das Fach Physik als Lehre von der unbelebten Natur möchte einen grundlegenden Beitrag 
leisten, denn physikalische Sachverhalte und Zusammenhänge bestimmen in hohem Grad 
das Denken des Menschen und seine Einstellung zur Natur. Die Anwendung 
physikalischer Erkenntnisse in der Technik greift tief in sein gesamtes Leben ein und 
nimmt damit wesentlich Einfluß auf die Gestaltung wirtschaftlicher, technischer und 
sozialer Rahmenbedingungen.

Dem Physikunterricht sollte deshalb die Aufgabe zukommen, physikalische Kenntnisse zu 
vermitteln, Interesse an physikalischen Fragestellungen zu wecken, die Schülerinnen und 
Schüler zu einer begrifflichen Durchdringung physikalischer Gesetze anzuleiten und die 
Voraussetzung für deren sachgerechte Anwendung zu schaffen. Die vermittelte 
physikalische Bildung sollte die Schülerinnen und Schüler befähigen, Überlegungen zu 
den Möglichkeiten und Grenzen des technischen Fortschritts anzustellen und 
nachzuvollziehen sowie potentielle Gefahren in ihrem Ursache-Wirkungs- Zusammenhang 
qualitativ und, wenn erforderlich auch quantitativ zu beurteilen.

Das Fach Physik möchte Schülerinnen und Schüler in die als naturwissenschaftliche 
Methode bezeichnete Denk- und Arbeitsweise einführen. Der enge fächerübergreifende 
Zusammenhang zur Mathematik weist dem Physikunterricht in diesem Rahmen eine 
Sonderstellung zu.

Die Exaktheit physikalischer Begriffsbildungen und die streng gültigen Zusammenhänge 
physikalischer Größen sind charakteristisch für den Physikunterricht, der damit vielfältig 
anwendbare und tragende Problembeschreibungs- und Lösungswerkzeuge bereitstellen 
kann. Damit kann der Physikunterricht die Grundlagen für die Bearbeitung 
naturwissenschaftlicher Fragestellungen liefern.


Der Physikunterricht möchte während der Betrachtung der Themen

Elektrischer Strom,

Temperatur und Wärme,

Geradlinige Lichtausbreitung,

Bewegungen,

Elektromagnetismus,

Dichte und Druck,

Bildentstehung und optische Geräte,

Farben,

Elektrischer Strom und Spannung,

Kraft und Energie,

Wärme und Klima,

Mikroelektronik,

Elektrische Energieübertragung,

Kernenergie,

Energieversorgung,


folgende Kompetenzen vermitteln:


Sachkompetenz

• Beobachten und Beschreiben unter Anwendung physikalischer Begriffe:

− Entwickeln objektiver Begriffe und Definitionen

− Definieren von Größen

− Anwenden physikalischer Begriffe zur Beschreibung und Klassifikation von

Vorgängen und Sachverhalten




− Formulieren, Interpretieren und Anwenden von physikalischen Gesetzen


Methodenkompetenz

• Erkennen und Lösen von Problemen:

− Erkennen von Eigenschaften, Zusammenhängen und Problemen

− Lösen von Problemen unter Anwendung physikalischer Kenntnisse

− Aufstellen und überprüfen von Arbeitshypothesen

• Selbständiges Experimentieren:

− Erwerben von Fertigkeiten im Umgang mit Geräten

− Zielgerichtetes Durchführen von Experimenten

− Planen von Versuchsaufbauten und Versuchsdurchführungen

• Interpretieren von Messdaten und Auffinden von Zusammenhängen:

− Verarbeiten und Einschätzen von Messdaten

− Interpretieren vonMessdaten und graphischen Darstellungen

• Entwickeln und Anwenden von Modellvorstellungen:

− Entwickeln von Modellvorstellungen

− Anwenden von Modellvorstellungen

− Erkennender Grenzen von Modellvorstellungen

• Anwenden physikalischer Kenntnisse:

− Erkennen und Erklären physikalischer Sachverhalte in der Natur und in

technischen Geräten

− Erkennen von Konsequenzen physikalischer Forschung durch ihre technische

Anwendung


Selbstkompetenz

• Schematisieren und Vereinfachen:

− Erkennen ,dass sich ein großer Bereich von Phänomenen mit wenigen Begriffen

überschaubar strukturieren lässt und dass dabei Vereinfachungen erforderlich sind

− Über einen Sachverhalt Material zusammenstellen, auswählen und nutzen

• Strategien für das eigene Handeln:

− Eigene Experimente schrittweise planen, aufbauen, testen und optimieren

− Die Möglichkeiten des sinnvollen und sparsamen Einsatzes von

Energieressourcen erkennen und danach verantwortlich handeln

− Konstruktive Maßnahmen zur Erhöhung der eigenen Sicherheit kennen, physika

lisch begründen und nutzen

• Persönliche Sicherheit durch rationale Beschreibung von Vorgängen in Natur und 
Technik:

− Rationale Vorstellungen zur Beschreibung naturwissenschaftlicher Vorgänge entwickeln 
und verbalisieren

− Abhängigkeiten von der Versorgung mit Energie und Information benennen und 
bewerten


Sozialkompetenz

• Kooperieren in der Kleingruppe:

− Arbeitsteilung und Zuarbeiten bei Schülerübungen in Kleingruppen

− Planung und Durchführung gemeinsamer Problemlösungsstrategien

• Meinungsaustausch in der Großgruppe:

− Die Organisation einer Gruppendiskussion akzeptieren und sachbezogene

Beiträge leisten

− Selbst den Verlauf einer Diskussion zielgerichtet leiten

• Lebensstandard und Schonung von Ressourcen:

− Die Unvereinbarkeit von Zielvorstellungen (beispielsweise maximale Sicherheit




und preiswerte Verfügbarkeit) erkennen und physikalisch begründen

− Konsequenzen für das eigene Handeln begründen und umsetzen

• Nutzen und Gefahren technischer Anlagen:

− Unterschiedliche Gewichtungen in Abhängigkeit von den Lebensumständen und

der persönlichen Einstellung akzeptieren und sachlich vertreten

− Erkennen von Konsequenzen physikalischer Forschung durch ihre technische

Anwendung


Medienkompetenz

• Nutzen von analogen und digitalen Medien:

− suchen und filtern von Information und Daten

− auswerten und bewerten von Informationen und Daten

− speichern und abrufen von Informationen und Daten

− sicher in digitalen Umgebungen agieren

− persönliche Daten und Privatsphäre schützen

− technische Probleme lösen

− Medien zum Lernen, Arbeiten und Problemlösen nutzen

− Algorithmen erkennen und formulieren

− Medien analysieren und bewerten

− Medien verstehen und reflektieren

− rechtliche Vorgaben beachten


